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Liebe Gemeinde, 
 
 

sie schraubte das Glas auf, nahm mit einem Löffel  

etwas raus und bestrich damit ihr Brot, um kurz darauf 

genüsslich den Löffel abzulecken. Selbstgemachte 

Kirschmarmelade vom letzten Herbst, unglaublich  

lecker. Die Bilder vom Kirschenpflücken am Abend  

eines heißen Tages, vom Entsteinen der Kirschen auf 

der Terrasse und vom Kochen und Abfüllen der Marmelade im Keller kamen ihr 

in den Sinn. Und jetzt der Genuss von der geschenkten Frucht und dem Getanen, 

der in den kommenden Monaten immer wieder das Herz erfüllen würde, so viele 

Gläser waren im Vorratsraum, für sie selbst und auch zum Verschenken. Freude 

leuchtete auf ihrem Gesicht.  

 

Es gibt solche „Marmeladenglasmomente“. Und das auch im übertragenen Sinn. 

Innere Bilder von Erlebnissen, die wohltuend in einem weiterklingen, vielleicht 

aus einer Begegnung, einem besonderen Urlaubsmoment oder dem Ausprobie-

ren von etwas Neuem. Das kann ein Blick sein, der einen beseelt hat, oder ein 

Wort, das einem wichtig geworden ist, eine Erfahrung von Weite, die aufatmen 

ließ: am Meer, in den Bergen, auf dem Fahrrad, beim Spielen, in einem Gespräch. 

Was sind Ihre kostbaren Momente aus den letzten Wochen und Monaten? 

 

Machen Sie sie zu „Marmeladenglasmomenten“. Ernten, einkochen und immer 

wieder genießen. Hinschauen, den Moment in Gedanken pflücken und festhal-

ten. Ein Foto auf dem Tisch, ein Zettel an der Pinnwand, eine Perle, Murmel, Mu-

schel oder Stein oder sonst ein Souvenir und anderes an einem guten Platz in der 

Wohnung oder im Portemonnaie als Erinnerung. Und dann immer wieder hin-

schauen, genießen und wirken lassen. Auch gut und gerne mit anderen. Erzäh-

len, Teilen und gemeinsam genießen bereichert! 

 

In all dem lassen sich auch Gottes Spuren entdecken, die weiter gehen und auch 

weiter führen. Was wir genießen können, auch über den Moment hinaus, will 

uns loben und danken lassen.  „Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 

was er dir Gutes getan hat.“ Und was da leuchtet, gut tut und stärkt will auch 

Kraft und Licht geben für dunkle Momente. 

 



 

 

 Möge es viele „Marmeladenglasmomente“ geben in der  

kommenden Zeit, auch dann, wenn die Tage wieder  

kürzer  und dunkler werden. Das wünschen wir ganz  

persönlich und auch in den vielfältigen Erlebnis- und  

Begegnungsangeboten in unserer großen Gemeinde.  

 

 

Herzliche Grüße Ihre Pfarrerin Britta Steinkamp 
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In eigener Sache —  Inside Netzwerk — 
 
Schon lange gibt es in unserer Kirchengemeinde den Gemeindebrief, erst unter 
dem Namen „kreuz&quer“ bekannt, nach der Fusion zur ev. Paulusgemeinde 
Grebenstein-Hombressen heißt er „Netzwerk“. Er ist unser Verbindungsglied zur 
Gemeinde, mit Rück- und Ausblicken auf die vielfältigen Veranstaltungen, die in 
den fünf Orten angeboten werden.  
Vor Kurzem hat sich das neu zusammengesetzte Redaktionsteam getroffen und 
gemeinsam wurde darüber gesprochen, wie wir unseren Gemeindebrief weiter-
entwickeln und noch lebendiger gestalten können. Dabei haben wir den bisheri-
gen Aufbau und Inhalte unter die Lupe genommen, neue Ideen gesammelt und 
überlegt, wie wir unseren Gemeindebrief attraktiver machen können.  
Dabei wurde uns schnell klar: Unser Gemeindebrief lebt von den Geschichten, 
die hier entstehen. 
Deshalb möchten wir künftig noch mehr Berichte aus dem Gemeindeleben ver-
öffentlichen. Viele schöne Veranstaltungen für Groß und Klein, Gottesdienste, 
Feste, Ausflüge und Aktionen verdienen es, festgehalten zu werden. Rückblicke 
lassen Erinnerungen lebendig werden und geben allen Gemeindemitgliedern – 
auch denen, die nicht dabei sein konnten – einen Einblick in das vielfältige  
Gemeindeleben. 
Deshalb möchten wir Sie herzlich einladen, sich einzubringen. Haben Sie an ei-
ner Veranstaltung teilgenommen? Dann freuen wir uns sehr über Ihren Beitrag, 
auf Wunsch werden die Beiträge auch anonym veröffentlicht. Dabei muss man 
kein Profi im Schreiben sein – wichtig ist vor allem die Freude daran, Erlebtes 
weiterzugeben. Vielleicht schreiben Sie einfach gerne oder haben Lust, hin und 
wieder ein paar Zeilen über eine Veranstaltung zu verfassen.  
Keine Sorge: Es muss kein perfekter Artikel sein. Oft reichen schon persönliche 
Eindrücke oder ein kurzer Bericht, damit schöne Erlebnisse mit der ganzen  
Gemeinde geteilt werden können. Sie können es gerne per Mail ins Gemeinde-
büro senden oder handgeschrieben abgeben. Ebenso freuen wir uns über  
Menschen, die vielleicht Lust haben, unser Redaktionsteam zu unterstützen.  
Ob regelmäßig oder gelegentlich – jede neue Idee ist willkommen.  
Unser Gemeindebrief soll ein Stück gelebte Gemeinschaft sein – von der  
Gemeinde für die Gemeinde.   
Vielleicht stammt der nächste Beitrag ja schon von Ihnen! 

Julia Hotzy 



 

 

 Datum September 

06. September 
11.00 Uhr Udenhausen DGH 

Gottesdienst zum Kartoffelfest 
Pfarrerin Britta Steinkamp 

13. September 
9.30 Uhr Schachten und 11.00 Uhr Grebenstein 

Gottesdienst 
Pfarrerin Hannah Tinnefeld 

20. September 
14.00 Uhr Grebenstein Friedhof 

Andacht zum „Tag des Friedhofs“ (siehe Seite 26) 
Pfarrerin Hannah Tinnefeld und Team Ortsausschuss Grebenstein 

27. September 

11.00 Uhr Hombressen 
Gottesdienst  

Lektorin Iris Kersting 

14.00 Uhr Burguffeln 
Andacht mit anschl. Kaffeetrinken, 

Verabschiedung des Sommers mit Maibaumabbau 
Pfarrerin Hannah Tinnefeld und Gesangverein Burguffeln 

Datum Oktober 

04. Oktober 

11.00 Uhr Schachten Hof Käckel 
Erntedankfest mit Abendmahl und  
anschl. gemeinsamen Mittagessen 

(siehe Rückseite) 
Pfarrerin Hannah Tinnefeld und Pfarrerin Britta Steinkamp  

mit Volkschor Grebenstein und Ev. Posaunenchor Grebenstein 

11. Oktober 
11.00 Uhr Grebenstein 

Gottesdienst 
Pfarrerin Hannah Tinnefeld und Ev. Posaunenchor Grebenstein 

18. Oktober 
18.00 Uhr Burguffeln 

Andacht zum „Kirchenkinotag“ (siehe Seite 23) 
Diakonin Christiane Leck 

25. Oktober 
9.30 Uhr Hombressen und 11.00 Uhr Udenhausen 

Jubelkonfirmationen mit Abendmahl 
Pfarrerin Britta Steinkamp 
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Datum November 

01. November 
9.30 Uhr Schachten und 11.00 Uhr Grebenstein 

Gottesdienst zum Thema „Adieu“ 
Lektorin Dr. Barbara Schmitt 

08. November 
9.30 Uhr Hombressen 

Gottesdienst 
Pfarrerin Hannah Tinnefeld 

15. November 
Volkstrauertag 

9.30 Uhr Schachten  
Friedensgottesdienst in der Kirche 

mit anschl. Gang zum Mahnmal/Friedhof 
Pfarrerin Hannah Tinnefeld 

11.00 Uhr Grebenstein 
Friedensgottesdienst in der Kirche 

mit anschl. Gang zum Mahnmal/Friedhof 
Pfarrerin Hannah Tinnefeld und Ev. Posaunenchor Grebenstein 

9.30 Uhr Udenhausen 
Friedensgottesdienst in der Friedhofshalle 

mit anschl. Gedenken am Mahnmal 
Pfarrerin Britta Steinkamp 

11.00 Uhr Hombressen 
Friedensgottesdienst in der Kirche 

mit anschl. Gedenken am Mahnmal 
Pfarrerin Britta Steinkamp 

9.30 Uhr Burguffeln 
Friedensgottesdienst auf dem Friedhof 

mit anschl. Gedenken am Mahnmal 
Lektorin Wilfriede Hirdes 

18. November 
Buß- und Bettag 

18.00 Uhr Udenhausen 
Gottesdienst zum Buß- und Bettag 

Lektorin Wilfriede Hirdes 

21. November 
Ewigkeitssonntag 

9.30 Uhr Burguffeln 
Gottesdienst  

Pfarrerin Hannah Tinnefeld  

 11.00 Uhr Grebenstein 
Gottesdienst 

Pfarrerin Hannah Tinnefeld mit Volkschor Grebenstein 



         Gottesdienste in der emeis Seniorenresidenz Reinhardswald 
 
Im September:  10.09.2026 - ev. Gottesdienst, 
  22.09.2026- kath. Gottesdienst, jeweils um 10.00 Uhr 

Im Oktober:    08.10.2026 - ev. Gottesdienst Erntedank,  
  20.10.2026 - kath. Gottesdienst, jeweils um 10.00 Uhr 

                             Im November:  05.11.2026 - ev. Gottesdienst, 
  17.11.2026 - kath. Gottesdienst, jeweils um 10.00 Uhr 
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Datum November 

21. November 
Ewigkeitssonntag 

9.30 Uhr Udenhausen und 11.00 Uhr Hombressen 
Gottesdienst  

Pfarrerin Britta Steinkamp 

14.00 Uhr Hombressen Friedhof 
Andacht Pfarrerin Britta Steinkamp 

9.30 Uhr Schachten 
Gottesdienst  

Lektorin Iris Kersting 

29. November 
1. Advent  

14.00 Uhr Hombressen 
„Wir begrüßen den Advent“ 

Gemeinsamer Adventsgottesdienst mit  Kaffee und Kuchen 
Pfarrerin Hannah Tinnefeld und Pfarrerin Britta Steinkamp  

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Familiennachrichten: 

Taufen: 

Noelie Knaub, Grebenstein 

Karlie Klinge, Kassel (Ev. Stadtkirche Grebenstein) 

Romeo Mattheo Christian Meurer, Hombressen 

Leano Faust, Grebenstein 

Tamina Faust, Grebenstein 

Leano Jödecke, Burguffeln 

Malea May, Burguffeln 

Ella Bräutigam, Grebenstein 

Romeo Mattheo Christian Meurer, Hombressen 

 

Trauungen: 

Christoph und Anna Barbara Hold, geb. Matthieu, Grebenstein 

 

 

Beerdigungen und Trauerfeiern: 

Christa Wachenfeld, geb. Jäger 

Gustav Engelbrecht, Grebenstein 

Renate Engelbrecht, geb. Lassner,  
Grebenstein-Friedrichsthal 

Klaus Beyer, Grebenstein 

Renate Caspary, geb. Beister, Burguffeln 

Wilfried Matzat, Burguffeln 

Gerda Heiter, geb. Scholz, Grebenstein 

Helmut Schindewolf, Grebenstein 
Ursula (Ursel) Dörbaum, geb. Schweinsberg 77 Jahre (Hombressen) 

Edi Sommer 89 Jahre (Udenhausen) 
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Montag 

Yogakurse: 
Jeweils vom 7.9. bis 7.12. außer in den 
Herbstferien im Gemeindehaus 
Grebenstein 
18 bis 19.30 Uhr für Fortgeschrittene 
20 bis 21 Uhr für Anfänger 

Dienstag 

Gemeindebüro Grebenstein, 
Frau Kloppmann 08.30 - 13.00 Uhr 

Konfigruppe Grebenstein: 
16.00 - 17.30 Uhr im Gemeindehaus 
Grebenstein 

Konfigruppe Udenhausen:  
16.00 - 17.30 Uhr im Gemeindehaus  
Udenhausen 

Mittwoch 

Posaunenchorübungsstunde 
19.30 - 21.30 Uhr 

Donnerstag 

Gemeindebüro Hombressen, 
Anja Schwedes, 9.00 - 12.00 Uhr 

Spielkreis Grebenstein 
9.30 - 11.00 Uhr  

Seniorengymnastik (in Vertretung für 
Sabine Engelbrecht): 
Waltraud Kasper donnerstags  
10.00 - 11.00 Uhr in der  
Zehntscheune in Grebenstein 
Renate Thiem-Meyer donnerstags  
14.00 - 15.00 Uhr im Gemeindehaus 
Udenhausen  

Flitzkids - Jungschargruppe 14tägig 
17.30 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
Udenhausen 

Freitag 

Gemeindebüro Grebenstein, 
Frau Kloppmann 08.30 - 13.00 Uhr 

Schnuddelcafé 

Schachten 

15.00 - 16.30 Uhr im DGH 
2. September, 7. Oktober und  
4. November 

Udenhausen 

15.00 - 17.00 Uhr im DGH 
2. September, 7. Oktober und  
4. November 

Hombressen 

15.00 - 17.00 Uhr im DGH 
9. September, 14. Oktober und 
11. November 

Burguffeln 

15.00 - 16.30 Uhr im DGH 
8. September, 6. Oktober und 
10. November 

Grebenstein 

1. Treffen am 8. September 
15.00 - 17.00 Uhr im Gemeinde-
haus (siehe Seite 24) 

Im November und Dezember  
starten wieder unsere  

Krippenspiele. 
Alle wichtigen Informationen  

folgen in einem Flyer. 
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So oder so ähnlich erklingt es am Donnerstagvormittag, wenn im Gemeindehaus in 
Grebenstein der Spielkreis stattfindet. Dass Kinder und ihre Eltern hier selbstver-
ständlich zusammenkommen, spielen, singen und Gemeinschaft erleben können, 
war allerdings nicht immer so. 
Ausgerechnet die Coronazeit mit ihren Kontaktverboten und streng reglementierten 
Zusammenkünften war 2021 die Geburtsstunde des Spielkreises unserer Gemeinde. 
Die Einschränkungen führten damals bei vielen Menschen zu Isolation – auch bei 
Müttern, Vätern und ihren Kindern. Einige Mütter wandten sich hilfesuchend an un-
sere Gemeinde, weil sie Gemeinschaft für sich und ihre Kinder suchten. 
Gemeinsam wurden erste Schritte gewagt und ein eigener Weg in dieser verunsi-
chernden Zeit gefunden. Vertrauen wuchs und mit ihm eine Gemeinschaft, die blieb. 
Das freie Spiel mit anderen Kindern, das während der Pandemie so sehr fehlte, wur-
de zum zentralen Konzept der Gruppe. 
 

In den folgenden Jahren wuchs die Gruppe stetig und wurde zu einem festen Be-
standteil unseres Gemeindelebens. Regelmäßig kamen mehr als acht Kinder im Alter 
von etwa sechs Monaten bis zum Kindergarteneintritt mit ihren Eltern zusammen. 
Erfreulicherweise waren auch Väter und Großeltern dabei. 
Der Austausch wurde vielfältiger und reichte bald über die 
aktuellen Teilnehmenden hinaus. Die Kinder lernten durch 
das gemeinsame Spiel von- und miteinander. So entstand 
ein Ort, an dem Kinder und Erwachsene Gemeinschaft erle-
ben und miteinander wachsen konnten. 
Nun steht ein Wandel an: Claudia Bremer-Smith gibt die  
Leitung des Spielkreises ab und übergibt sie an  

 
Ulrike lebt seit Februar 2025 mit ihrem Mann und ihren in-
zwischen drei Kindern in Grebenstein. Mit zwei ihrer Kinder 
hat sie den Spielkreis selbst als Teilnehmerin kennengelernt 
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und wird ihn ab September mit viel Freude weiterführen. Als Logopädin und 
Fachtherapeutin für Unterstützte Kommunikation sowie durch ihre Ausbildung für 
Babyzeichensprache bringt sie viel fachliche Erfahrung mit. Ihr Herz schlägt dafür, 
Kindern durch Kommunikation Teilhabe am Leben zu ermöglichen. Diese Erfahrung 
möchte sie künftig in den Spielkreis einbringen und dabei neue Impulse zum Lernen 
und zur Entwicklung der Kinder setzen. 
Auch die Verbindung zur Kirchengemeinde und zur Stadt Grebenstein soll weiter-
wachsen. Ideen dafür gibt es bereits reichlich – der sprichwörtliche Koffer ist ge-
packt. Claudia freut sich sehr, die Gruppe in Ulrikes Hände übergeben zu können. 
Ganz weg ist sie übrigens nicht: Im Krankheitsfall wird sie Ulrike weiterhin vertre-
ten. 
 

Für Claudia Bremer-Smith endet damit eine besondere Zeit. 
Dankbar blickt sie auf die vielen Begegnungen zurück. Jedes 
Kind hat ihr auf einzigartige Weise Einblicke in seine eigene 
Welt gewährt und ihren Blick auf die Welt geöffnet und  
geweitet. Immer wieder durfte sie die unterschiedlichen 
Persönlichkeiten bestaunen, den Humor und Witz der  
kleinen Kinder erleben und beobachten, welche großen  
Entwicklungsschritte sie innerhalb kurzer Zeit machten. 
Ihr Dank gilt ebenso den Eltern, die ihr Vertrauen geschenkt 
und viel dazu beigetragen haben, dass sich Kinder und  
Erwachsene in dieser Gemeinschaft wohlfühlen konnten. 
Wir danken Claudia von Herzen für ihren Einsatz und für das, was sie seit 2021  
aufgebaut und begleitet hat. Gleichzeitig heißen wir Ulrike herzlich in ihrer neuen 
Aufgabe willkommen und freuen uns auf ihre Ideen, ihre Erfahrungen und die  
weitere Entwicklung des Spielkreises. 
Denn bei allem Wandel bleibt das Wichtigste bestehen: ein Ort, an dem Kinder  
und Familien willkommen sind, Gemeinschaft erleben und miteinander wachsen 
können. 
 

Und so heißt es auch weiterhin am Donnerstagvormittag: 
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Eine Woche voller Abenteuer, Kreativität und 
Zauberei liegt hinter der Zauberschule Valohria. 
Unter der Leitung der hauptamtlichen Cora 
Hartmann, Jugendarbeiterin der Stadt Immen- 
hausen, und Arne Marinelli, Jugendarbeiter der 
Evangelischen Kirchengemeinde, verwandelten 
rund 80 Kinder und 23 Teamerinnen und  
Teamer das Gelände der Freizeitanlage Großes  
Loh vom 29. Juni bis 3. Juli in eine magische  
Welt der Zauberei. Im Mittelpunkt der Geschichte standen fünf magische Federn, 
die einst vom Hausmeister Brummelbart getrennt wurden, weil er mit ihnen die 
Schule schmücken wollte. Doch diese fünf Federn waren von entscheidender  
Bedeutung: Sie sicherten die Macht der Zauberei und die Gesundheit der  
Direktorin der Zauberschule Amanda Vane. Gemeinsam machten sich die Kinder 
täglich auf die Suche nach den verlorenen Federn. Im Laufe der Geschichte  

stellte sich heraus, 
dass auch der  
böse Lehrer Cedric 
Silberschwert um 
die Federn kämpfte 
und somit um die 
Macht der  
Zauberei.  
Abwechselnd  
bekamen mal die 
Kinder und mal 
Cedric Silber-
schwert eine  
Feder. 
Am Sonntag wurde 
das Gelände von  
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den Hauptamtlichen, den Teamerinnen und Teamern vorbereitet. Busse wurden 
abgeholt, Materialien transportiert, die großen Gruppenzelte aufgebaut, und 
vieles mehr. Bereits der erste 
Schultag begann dann mit einigen 
Herausforderungen. Montag-
morgen konnte das Stagemobil 
aufgrund des heftigen Unwetters 
am Vorabend erst etwas später  
als geplant aufgebaut werden,  
was die Vorbereitungszeit für die 
Dekogruppe vor eine besondere 
Herausforderung stellte.  
Die Bühne wurde in kürzester Zeit 
passend zur Geschichte dekoriert. 
Nach dem nächtlichen Unwetter 
mussten zudem zwei beschädigte 
Gruppenzelte kurzfristig ersetzt 
und zwei andere Zelte repariert 
werden. Das Gelände konnte auch erst nach den Aufräumarbeiten vorbereitet 
werden, Schilder wurden verteilt und die Zelte eingerichtet. Pünktlich zur  
Anmeldung um 13 Uhr konnten die Kinder schließlich begrüßt sowie ihren  

Häusern in vier Altersgruppen zugeteilt werden. 
Die Eltern bauten die Zelte für die Übernachtung 
der Kinder auf und statteten diese gemeinsam 
mit den Kindern aus. Als erste Aktion durften  
die Kinder ihre magischen Zauberumhänge  
gestalten. Für eine besondere Überraschung 
sorgte Bürgermeister Lars Obermann, der alle 
Kinder mit einem leckeren Eis vom Eiscafé  
Taranto in Immenhausen erfreute. Die Kinder 
konnten zwischen den Sorten Engelsblau,  
Erdbeere und Vanille auswählen solange bis das 
Eis aufgegessen war. Trotz der unerwarteten  
Ereignisse war der Auftakt ein voller Erfolg und 
sorgte für viele strahlende Gesichter. 
Am zweiten Tag tauchten die jungen Zauber-
lehrlinge noch tiefer in die Welt der Magie ein. 
Am Vormittag wurden Zauberstäbe gebastelt und  
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Zaubertränke gebraut, bevor sich die Kinder am Nachmittag in verschiedene 
Workshops einwählen konnten. Dort wurde unter anderem eine spannende  
Geschichte vorgelesen, Pizza gebacken, bei Wasserspielen getobt, Hütten gebaut, 
ein Großgruppenspiel angeboten oder der Zoo am Rammelsberg besucht. 
Auch der dritte Schultag bot zahlreiche Höhepunkte. Die Kinder arbeiteten weiter 
an ihren Zauberstäben und Zaubertränken, bevor sie gemeinsam zum Hallen- und 
Freibad Immenhausen liefen. Dort erwartete sie ein weiteres spannendes Anspiel 
der Rahmengruppe, das die Geschichte rund um die verschwundenen Federn  
weitererzählte. Den Abend ließen alle gemeinsam mit dem Film „Die Hexe und  
der Zauberer“ ausklingen. Die erste Übernachtung in den eigenen Zelten war für 
die Kinder sehr aufregend, aber eine schöne Erfahrug. 
Am letzten vollständigen Schultag bastelten die Kinder Eulen und Zauberkugeln. 
Anschließend standen erneut abwechslungsreiche Workshops auf dem Programm. 
Neben Pizza backen, Hüttenbau, Wasserspielen und einem weiteren Besuch im 
Zoo erzählte Walter Kouril spannende Geschichten über den geheimnisvollen 
„Verbotenen Wald“. Ein besonderes Highlight war das gemeinsame Stockbrot am 
Lagerfeuer, bevor die Kinder in drei altersgerechten Gruppen zu einer  
stimmungsvollen Nachtwanderung aufbrachen. Mit dem Fund der fünften und 
letzten magischen Feder und dem Sieg gegen Cedric Silberschwert, fand auch die 
Geschichte ihr glückliches Ende: Die Direktorin, deren Kräfte im Laufe der Woche 
gemeinsam mit der Zauberschule immer mehr verschwanden, wurde vollständig 
geheilt. 
Den  
Abschluss 
der Woche 
bildete am 
Freitag eine 
gemeinsame 
Müllrallye, 
bei der das 
Gelände  
aufgeräumt 
wurde.  
Anschlie-
ßend  
packten alle 
Teamerinnen 
und  



  

 

Rückblick Ferienspiele 2026 | 16  

Teamer beim Abbau tatkräftig mit an. So endete eine ereignisreiche Woche voller 
Gemeinschaft, Zauberei, Kreativität und unvergesslichen Erlebnissen, die den  
Kindern sicher noch lange in Erinnerung bleiben. 
Ein ganz besonderer Dank gilt den 23 ehrenamtlichen Teamerinnen und Teamern, 
die mit viel Engagement, Kreativität und Herzblut eine unvergessliche Woche für 
die Kinder ermöglicht haben. Ohne sie wären die Ferienspiele 2026 in der Form 
nicht möglich gewesen. Auch Walter Kouril und Frau Poppinger aus Holzhausen 
gebührt ein großes Dankeschön für die angebotenen Workshops am Dienstag und 
Donnerstag sowie unserem Eismann Lars Obermann. 
Ein herzliches Dankeschön geht  
außerdem an Thomas Chwalek und 
sein Team vom Hallen- und Freibad 
der Stadt Immenhausen, die den  
Besuch mit vorbereiteten 
Schwimmreifen, Poolnudeln, 
Schwimmmatten und vielen weite-
ren Spielgeräten zu einem beson-
deren Erlebnis gemacht haben. 
 
Ein weiterer Dank gilt der Raiffei-
senbank HessenNord eG,  
die den Teamerinnen und Teamern ein finanziell  
großzügiges Budget zur Verfügung gestellt hat und damit ihre ehrenamtliche  
Arbeit wertschätzte.  
Ebenfalls bedanken wir uns bei der Firma Becker für die großzügige Spende von 
Fichtenholz, das an den Abenden sowie während der Nacht- und Frühwachen für 
wohlige Wärme sorgte. Nicht zuletzt gilt allen Spenderinnen und Spendern ein 
herzliches Dankeschön, die Buchenholz für das Stockbrotfeuer zur Verfügung ge-
stellt haben und so zu einem der schönsten Programmpunkte der Woche beitru-
gen. 
 
Die nächsten finden wieder  
in der ersten Woche der Sommerferien vom 

auf dem großen Loh statt. 
 
 
Text und Fotos: Cora Hartmann 
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Unten von links: Cheyenne Heiek, Leni Schneider, Janne Hinz, Finja Schaffland, 
Chiara Fabienne Siebert, Josephine Backhaus, Luna Gassert, Emma-Sophie 
Burghard, Weda Lindemann, Laura Wegener, Amelie Pries 
Oben von links:  Noah Gümbel, Jannes Thiemann, Milow Scharf, Max Bohl,  
Moritz Sedlaczek, Jason Aleander Kissner, Pfarrerin Hannah Tinnefeld  

Grebenstein 

Udenhausen 
Von links:  
Finley Paukstat, 
Celina Paukstat, 
Emma Siebert, 

Hannah Böhm, 
Pfarrerin Britta Steinkamp 
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Burguffeln 
Von links:  
Felix Hofer, 
Moritz Fischer, 
Linus Böker, 
Mia Paul, 
Finn Grapp, 
Pfarrerin  
Britta Steinkamp 

Hombressen 
Von links:  Pfarrerin Britta Steinkamp, Jonas Brümmer, Friederika Netz, 
Amelie Müller, Martha Hofeditz, Lenya Magers, Ben Schneider, Lene Hellwig 
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Sommerabend an der Hagenmühle – Ein Fest der Begegnung 
 
Rund 300 Besucherinnen und Besucher genossen am 24. Juli einen stimmungs-
vollen Sommerabend auf dem Gelände der Hagenmühle. Bei bestem Wetter,  
in der besonderen Atmosphäre der historischen Mühle und mit vielen guten  
Gesprächen wurde Gemeinschaft lebendig. 
Für beste Unterhaltung sorgte die Band Spätlese, während Gockerts Hexenkessel 
die Gäste mit leckeren Speisen versorgte. Ein herzlicher Dank gilt Christoph und 
Anna Hold, die ihr wunderschönes Gelände erneut mit großer Gastfreundschaft 
zur Verfügung gestellt haben, sowie allen Helferinnen und Helfern der Nachbar-
schaftsinitiative „Wir von nebenan“, deren Engagement diesen Abend möglich 
gemacht hat. 
Wer Lust hat, das Miteinander in Grebenstein aktiv mitzugestalten, ist herzlich 
eingeladen, der Ev. Paulusgemeinde Grebenstein-Hombressen auf Instagram zu 
folgen oder zum nächsten Treffen von „Wir von nebenan“ am 08.09.2026 um 
18.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Grebenstein zu kommen.  
                                                                                                Text und Foto: Lisa Hartig 
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Eröffnungsgottesdienst zum Vieh- und Jahrmarkt mit zahlreichen 
Besuchern und der Vorstellung des neuen Konfirmandenjahrgangs 
 
Mit einem stimmungsvollen Zeltgottesdienst wurde der diesjährige Vieh- und 
Jahrmarkt bei bestem Wetter eröffnet. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
fanden sich im Festzelt ein, um gemeinsam den Beginn der Festtage unter Got-
tes Segen zu stellen. 
Für die musikalische Gestaltung sorgten der Musikverein Immenhausen und Tei-
le des Posaunenchor Grebenstein mit schwungvollen Musikstücken. Gemeinsam 
mit der Gemeinde entstand ein abwechslungsreiches Liederprogramm, das zum 
Mitsingen einlud und die besondere Atmosphäre des Gottesdienstes unterstrich. 
Ein Höhepunkt war die Vorstellung der neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den des Jahrgangs 2027. Die Jugendlichen wurden herzlich in der Gemeinde will-
kommen geheißen und erhielten gute Wünsche und Gottes Segen für die ge-
meinsame Zeit. Mit ihrer Vorstellung beginnt für sie das Konfi-Jahr. 
Die offene und fröhliche Stimmung im Festzelt spiegelte die Freude über das 
gemeinsame Feiern wider. Der Gottesdienst zeigte, wie gut sich Glaube, Gemein-
schaft und die Tradition des Vieh- und Jahrmarktes verbinden lassen. Anschlie-
ßend wurde mit Fackelumzug, buntem Programm, Festzug und traditionellem 
Frühschoppen weitergefeiert. Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit, in der 
die Konfirmandinnen und Konfirmanden viele neue Eindrücke sammeln können. 
So bildete der Eröffnungsgottesdienst einen gelungenen Auftakt der Festtage. 
Vorgestellt als Konfis der Paulusgemeinde wurden: Lasse Hofmeyer, Marlo 
Köster, Ben Pilger, Tom Pilger, Tom Stoyhe, Mayla Ackerbauer, Jan Fehling, Hanna 
Möbus, Luis Nitsch, Mona Paukstat, Tom Stojcevic, Ronja Treptow, Justus Heide, 
Bennet Klemme, Lina Aßhauer, Selina Brede, Lenn-Sydnes Busch, Paul Faupel, 
Oskar Fehling, Zoe-Chayenne Guthardt, Tom Kölling, Melina Jung, Mattie 
Lehnebach, Finley Manns, Mia Pysz, Silas Rohrbach, Ben Schuchardt, Annalena 
Walter, Philomena Zakel, Vincent Lepies und Luca Wittich. 
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Tauffest an der Furt in Burguffeln 
 
Bei schönem Wetter feierten mehrere Familien 
gemeinsam einen Taufgottesdienst an der Furt 
in Burguffeln.  
 
Der Gottesdienst fand unter freiem Himmel 
direkt 
an  
einem 
kleinen 
Bach 
statt. 
 

Im Mittelpunkt standen die Täuflinge 
und ihre Familien. Gemeinsam mit  
Angehörigen, Freunden und Mitgliedern 
der Gemeinde wurden die Kinder  
getauft und unter Gottes Segen gestellt. 
Lieder, Gebete und persönliche Worte 
begleiteten die Taufen. 
Für die Familien und die Gemeinde  
war es ein besonderer Gottesdienst an 
einem besonderen Ort. 

Text und Fotos. Christiane Leck 
 

Taufe ist ein besonderes Ereignis im Leben eines Men-
schen. Sie ist Ausdruck der großen Liebe Gottes zu jedem 
einzelnen und verheißt sein Mitgehen für immer.  

Wer sein Kind oder sich selbst taufen lassen möchte, meldet sich einfach bei uns in den 
Pfarrämtern oder im Gemeindebüro. Dann sprechen wir den Tauftermin individuell ab 
und verabreden ein persönliches Gespräch, in dem alles Weitere wie z.B. die Gestal-
tung des Gottesdienstes Raum hat. Die Taufe, mit der jemand ja auch in die christliche 
Gemeinschaft aufgenommen wird, hat ihren Platz in einem Sonntagsgottesdienst in 
einer unserer Kirchen. Wir bieten aber auch jedes Jahr ein Tauffest an einem besonde-
ren Ort an. Sprecht uns einfach an. Dann wird die Taufe ein besonderer und unvergess-
licher Moment werden für dich und deine Familie.  
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Tag des Friedhofs 2026 
„Friedhöfe: Oasen der Natur – Pflege der Seele“ 
 
Am Sonntag, 20. September 2026, beteiligt sich die Ev. Paulusgemeinde Greben-
stein-Hombressen zum ersten Mal am bundesweiten „Tag des Friedhofs“. 
Von 14 bis 18 Uhr laden wir herzlich auf den Stadtfriedhof Grebenstein ein.  
An diesem Nachmittag möchten wir gemeinsam entdecken, dass ein Friedhof 
viel mehr sein kann als ein Ort des Abschieds: Er ist ein Ort der Erinnerung und 
der Trauer, aber auch der Begegnung, der Ruhe und des Lebens – eine grüne 
Oase mitten in unserer Stadt. 
Bei einem geführten Rundgang über den Friedhof gibt es manches neu zu ent-
decken. Außerdem erwarten euch Gespräche mit Bestatter:innen und weiteren 
Gästen, Kaffee und Kuchen sowie kleine Mitmachaktionen – zum Beispiel das 
kreative Gestalten von Gießkannen. Es wird einen ruhigen Ort zum persönlichen 
Gedenken geben und natürlich viel Raum für eure Fragen, Gedanken, Ideen und 
Wünsche. 

Ob ihr Erinnerungen mitbringt, 
euch mit den Themen Tod und 
Trauer beschäftigt, Fragen rund  
um Friedhof und Bestattung habt 
oder einfach neugierig seid:  
Ihr seid herzlich willkommen. 
Mit dem Tag des Friedhofs möchten 
wir dazu einladen, Friedhöfe neu 
wahrzunehmen – als Ruhestätten 
und Orte des Gedenkens, zugleich 
aber auch als wertvolle Natur-,  
Erholungs- und Lebensräume.  
Und wir möchten dazu beitragen, 
über Tod und Trauer offen ins  
Gespräch zu kommen und Themen, 
die zu unserem Leben gehören,  
aus der Tabuzone zu holen. 
Wir freuen uns auf einen besonde-
ren Nachmittag und viele Begeg-
nungen mit euch! 
Euer Ortsausschuss Grebenstein 

26 | Tag des Friedhofs 2026 
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Ortsausschüsse:  
Kirche gemeinsam vor Ort  
gestalten 
 
Die Evangelische Paulusgemeinde 
Grebenstein-Hombressen wächst zu 
einer gemeinsamen Kirchengemeinde 
zusammen. Dabei sollen zentrale  
Aufgaben gebündelt werden, ohne 
dass das eigenständige Gemeinde-
leben in den einzelnen Orten verloren 
geht. Eine wichtige Rolle übernehmen 
dabei die Ortsausschüsse. Sie sorgen 
dafür, dass Kirche weiterhin nah bei 
den Menschen bleibt und die besonderen Bedürfnisse, Traditionen und Ideen  
jedes Ortes wahrgenommen werden. 
Ortsausschüsse setzen dort an, wo Gemeinde konkret erlebt wird: bei Gottes-
diensten, Festen, Begegnungen, Besuchsdiensten, Nachbarschaftshilfe oder neuen 
Angeboten für unterschiedliche Generationen. Menschen aus dem Ort können 
eigene Anregungen einbringen, Projekte mitgestalten und Anliegen an die Ge-
samtgemeinde weitergeben. So entsteht ein lebendiger Austausch zwischen den 
Orten, der verbindet, ohne das jeweils Eigene aufzugeben. 
Die Mitarbeit ist bewusst offen und flexibel. Niemand muss sich dauerhaft ver-
pflichten. Manche bringen eine Idee ein, andere helfen bei einer einzelnen Aktion 
oder übernehmen längerfristig Verantwortung. Jede Form der Beteiligung ist will-
kommen. Gerade dadurch können unterschiedliche Erfahrungen, Fähigkeiten und 
Perspektiven zusammenkommen. 
Die ersten Treffen in Grebenstein, Schachten, Udenhausen, Hombressen und Bur-
guffeln haben gezeigt, wie groß das Interesse und die Vielfalt der Ideen sind. In 
den bisherigen Treffen wurden erste Vorhaben angestoßen und weitere sind ge-
plant. Dazu gehören Begegnungsangebote, musikalisch-geistliche Formate, gene-
rationenübergreifende Aktionen sowie praktische Einsätze rund um Kirche.  
Die Ortsausschüsse sind damit ein wichtiger Bestandteil der neuen Gemein-
destruktur. Sie behalten das Leben vor Ort im Blick und gestalten Kirche offen, 
beweglich und lebendig. Alle, die das Gemeindeleben mitgestalten möchten, sind 
herzlich eingeladen, sich mit ihren Ideen und Möglichkeiten einzubringen. 
               Christiane Leck 
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Gemeinsam Erntedank feiern – von Grebenstein bis Hombressen 
Sonntag, 04.10.2026  Ein neues Fest für unsere ganze Paulusgemeinde 
 
In diesem Jahr möchten wir etwas Neues ausprobieren: Wir wollen als gesamte 
Paulusgemeinde Grebenstein-Hombressen gemeinsam Erntedank feiern – von 
Grebenstein über Burguffeln, Schachten und Udenhausen bis nach Hombressen. 
Unsere Gemeinde ist vielfältig und hat viele unterschiedliche Orte und Gesichter. 
Beim Erntedankfest möchten wir sie alle zusammenbringen. 
Dafür laden wir herzlich auf den Hof Käckel in Schachten (Weinbergstraße 2, 
Schachten) ein. Wir feiern gemeinsam in der Scheune und auf dem Gelände des 
Hofes – in einer besonderen Atmosphäre und mit viel Platz für Begegnung. 
Um 11 Uhr beginnen wir mit einem großen gemeinsamen Erntedank-Festgottes-
dienst. Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst vom Volkschor Grebenstein  
und vom Posaunenchor Grebenstein. Gemeinsam wollen wir Danke sagen für die 
Früchte der Erde, für unsere Gemeinschaft und für all die Menschen, die unsere 
Paulusgemeinde lebendig machen. 
Dabei möchten wir besonders auch die Menschen ansprechen, die mit Landwirt-
schaft und dem Leben auf dem Land verbunden sind. Wir freuen uns über aktive 
Höfe, Landfrauen und alle Menschen, denen das Thema Erntedank und Landwirt-
schaft am Herzen liegt und die sich mit ihren Ideen, ihrer Zeit oder einem Beitrag 
einbringen möchten. Und das gilt für alle Ortsteile unserer Gemeinde: Wir freuen 
uns über Menschen und Ideen aus Grebenstein, Burguffeln, Schachten, Udenhau-
sen und Hombressen. Egal, ob ihr schon lange in der Gemeinde aktiv seid oder  
bisher eher am Rand gestanden habt – wenn ihr eine Idee habt, etwas beitragen 
möchtet oder einfach Lust habt, mitzumachen, seid ihr herzlich willkommen!  
Meldet euch gerne im Pfarramt. 
Nach dem Gottesdienst soll es dann richtig bunt und gesellig werden: Wir möchten 
miteinander essen und trinken, erzählen, lachen und Zeit verbringen. Ein Fest für 
Familien, Freunde, Kinder, ältere Menschen – einfach für alle, die Lust haben, die-
sen Tag mit uns zu feiern. 
Vielleicht ist gerade das die schönste Seite von Erntedank: Wir feiern nicht nur,  
wofür wir dankbar sind, sondern auch miteinander. 
Wir hoffen, dass daraus ein besonderer Tag für unsere Paulusgemeinde wird – ein 
Tag, an dem wir uns über Ortsgrenzen hinweg begegnen, neue Menschen kennen-
lernen und gemeinsam erleben, wie vielfältig und lebendig unsere Gemeinde ist. 
Wir freuen uns auf viele Begegnungen, gute Gespräche und auf einen fröhlichen 
gemeinsamen Erntedanktag auf dem Hof Käckel!           Pfarrerin Hannah Tinnefeld 
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Unser Kirchenhonig - PAULUSGOLD ist da! 
 
Manchmal kann schon ein Glas Honig Großes bewirken. Erhältlich nach den  
Gottesdiensten und auf Anfrage über das Gemeindebüro oder das Pfarramt.  
5 € pro Glas. Wer mehr geben kann und möchte, kann gerne mehr geben.  
Bitte passend mitbringen. 
Der gesamte Erlös (100 %) kommt der Gemeindearbeit der Paulusgemeinde 
Grebenstein-Hombressen zugute – für eine lebendige Kirchengemeinde vor Ort. 
Wir freuen uns, wenn Du ein Glas mit nach Hause nehmen oder verschenken 
magst. So wird aus Honig ein Stück Gemeinschaft.      Pfarrerin Hannah Tinnefeld 
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Konzert der Kreiskantorei Hofgeismar 
Stadtkirche Grebenstein 

Samstag, 21. November 2026, 18.00 Uhr 
Puccini Missa da Gloria & Peteris Vasks: Pater noster 

Ausführende: Traudl Schmaderer (Kassel) - Sopran, Monika Schmid 
(Wiesbaden) - Alt, Rolf Sostmann (Oslo) - Tenor, Raphael Simon Blume (Köln) - 

Bass, Kurpfalzphilharmonie Heidelberg, Kreiskantorei Hofgeismar,  
Leitung: Dirk Wischerhoff 

Die jugendlich-frische „Messa da Gloria“ von Giacomo Puccini erklingt  
erstmals in den Konzerten der Kreiskantorei Hofgeismar am 
21. und 22. November in Grebenstein und Lippoldsberg. 

Das Werk verbindet einfühlsame Melodien und opernhafte Dramatik zu ein-
drucksvoller Kirchenmusik. Ergänzt wird das Programm durch das mystische 

„Pater noster“ des lettischen Komponisten Pēteris Vasks. 
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Kontakte: Wie erreiche ich wen? 
 
Pfarrerin Hannah Tinnefeld 05674 4365 und 0175 4510509 
E-Mail: pfarramt.grebenstein-hombressen@ekkw.de 

Pfarrerin Britta Steinkamp 05671 5887 und 0176 50772337 
E-Mail: pfarramt.grebenstein-hombressen@ekkw.de 

Ev. Gemeindebüro Grebenstein:  
Bürozeiten Martina Kloppmann: dienstags und freitags  
von 8.30 - 13.00 Uhr, 05674 866, Obere Hofstr. 8 
E-Mail: Grebenstein.Gemeindebuero@ekkw.de 

Ev. Gemeindebüro Hombressen: 
Bürozeiten Anja Schwedes: donnerstags von 9.00 -  12.00 Uhr, 
05671 507567, An der Kirche 13, 34369 Hofgeismar 

Ev. Jugend Grebenstein vakant 

Kirchenbüro Reinhardswald: 
Verwaltungsassistentin Heike Jordan 
Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 - 12.00 Uhr, 
05673 925508 und 0171 5395823, Kampweg 17b, 34376 Immenhausen,  
E-Mail: kirchenbuero.reinhardswald@ekkw.de 

Küster Herr Manfred Bussang, 05674 6615 

Organistin Frau D. Guder-Krentel, 05671 6233 

Organist Herr Harald Schäfer, Tel. 0561 21779 

Ev. Posaunenchor Frau Susanne Harbusch, 05674 4064 

Seniorengymnastik Derzeit wird die Seniorengymnastik vertreten 

 durch: Waltraud Kasper und Renate Thiem-Meyer 

Kinderkirche Frau Henrike Pfannkuche, Tel. 0157 53733993 

Spielkreis Frau Ulrike Rosenkranz-Arthur 

Flitz Kids Frau Dana Krohne, Tel. 0176 30159267 

Yoga Frau Bettina Worm, 01525 20688 31 

Spendenkonto der Ev. Paulusgemeinde Grebenstein-Hombressen: 
Kirchenkreisamt Hofgeismar-Wolfhagen 

IBAN DE 13 5206 0410 0002 0001 05 

mailto:pfarramt.grebenstein-1@ekkw.de
mailto:Grebenstein.Gemeindebuero@ekkw.de
mailto:kirchenbuero.reinhardswald@ekkw.de
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